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2ZSenn du auch einen Schnupfen haft.
So blich' nicht trüb und ftarr,
2)enn beffer als der Sölkerbund
Oft doch noch ein Satarrh.

Ser Sölkerbund. das roelFjt du nicht,
Ob er dort Ift, ob hier;
Soch bei dem Schnupfen roeißt du ganj
Seftlmmt, er Ift bei dir.

G nlefi', fo lang' du niejjen kannft.
Und komme 3U dem Schlufj:
©emeffen an dem Sölkerbund,
[Jft Schnupfen ein ©enujj.

Sraugott Ünoerftand

OHBIIO

^Srofeffor (do3ierend) : ®cr
2Caifcr 2TÏO£imilian hinterließ nur männliche

Söhne. 3oPf

21 ä g e Ii : ©rüerji,
ßerr 2ïïôrgeli! ßänd
Sie gläfe, en 2Iff hät
de Ghönig oo ©rieche-
land biffe?

2ïïôrgeli: ßerrjeh!
3' Süri roird bim
Sufer mänge oom

2fff biffe, aber die chömmed mit em
Gäbe deool

* *
*

2ïïôrgeli: 3>' Schroobe duffe händ jeht
300 Milliarde Schulde binenand!

2Tägeli: 2tebe, de Stadtrot oo Süri
ifch ene fcho nrjdig, roill er's nu uf
34 2Rillione brocht hätl

2lägeli: S' 23erlin find's gan3 us em

ßüsli, roill d'r 2?othfchild oo Condon
e Siliale in Qütfdiland ufgmacht hät.

2Rörgeli: go, jo, i d'r Sibel Ifch's fcho

gjlande, daß jl« heimgfuedit roerded

bis is dritti ©liedl Senis

2Tägeli: ©rüehi, ßerr 2Hörgeli! ßänd
Sie guet g'fchlafe?

2ïïôrgeli: ôrili, frili, roäme ja jehig
nümme g'roeckt roird dur's Seufi-
giüti

2ïâgeli: ©fehnd Sie, idi fäge's au
immer: fic fölled nur rächt chräftig lüüte,
roänn d' Ghüe agaht! gdi fälber
gähne doch nüd e

ouoiia

Grand Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5048

Täglich von 21/« 101/. Uhr.

4 Akte Neu Fortsetzung des Neu 4 Akte
grandiosen Wildwest- und Abenteuer -Romans

Die Geheimnisse Her Dschungeln
Der grösste und schönste amerikan. Abenteuer-,

Serien-Film in 12 Episoden 24 Akten.
In der Hauptrolle: Marie Waicamp.

7. Episode: In den Flammen.
8. Episode: Der Krokodilpfuhl.

Beginn der letzt. Abendvorstellung punkt 9 Uhr.

6 Akte! NEU! Erstaufführung NEU! 6 Akte!
Kriminal- und Liebes-Roman

Ein menschliches Wrack
Ein spannendes Drama aus den Minenfeldern
Alaskas. In der Hauptrolle der berühmte

amerikanische Künstler Robert Warwick.

Künstlerkapelle: A. FORTUNATO

iRindermarktZO.Züricbl
Neu renoviert, sehenswert dekoriert.

Prima Weine.
2066] Sich bestens empfehlend Hch. Walser-Wirz.

Café Walser

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, Ziirioh 1. ff. Salmenbräu, reelle
Weine, gute Küche. Höfl. empfiehlt sich Grupp-Enderle.

Rest. HÖEeleUcboffelgosse ii, ZUrichl
Prima Land- und Flaschenweine. Offenes Hürlimannbier.

Höflich empfiehlt sich Frau HOGG.

Grand-Café Astüria
Pitirstr.-BahnfiBfstr. :: ZÜRICH! :: A. Töndury & Ca.

BrBsstes Caféhaus und Cpn.,ID!7
¦rstklass. Familien-Café

BBr JLIIWKIÉ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

Bierhalle Orsinr
Langstrasse 92, Zürich 4. 2102

11. Löwenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Restaurant z. Kronenhof BS f
FF. Aktienbier, hell und dunkel. Prima Weine. 2054

Höflich empfiehlt sich Dem. Oaschger.

Corso-Theater, Ziirioh
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Tägl. abends 7s/4 Uhr: Ihre Hoheit die Tänzerin",
Operette in 3 Akten von Walther W. Oötze.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3>/2 Uhr und
abends 73;j Uhr.

PalaisMASGOTTE-eorso
Vom 1. bis 15. November 1920, täglich abends 8 Uhr

Grotesk-Fantasie ODEO" mit ihrem fidelen Schwein, sowie
das übrige Programm

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. November 1920, täglich abends 8 Uhr:
Gisela Werbezirk in Pfeffer und Salz", und

das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum,
Direktion: L. Vanoni.

Vom 1. bis 15. November, täglich abends 8 Uhr

Die lustigen Weiber von Wien", Operette in einem
Akt von R. Stolz, und das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Weinstube z. Hauenstein. Zürich I

11 Zähringerstrasse 11

Prima Landweine. - Spezialitäten: Dôle, Fendent etc.
Essen à la carte. Höfl. empfiehlt sich Frau Surri.

Johanniter
Gute, bayrische Küche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Guter bürgerlicher Mittagstisch. ff. Widenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelle Land' und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2093 DER OBIGE

Neuer Inhaber:

HansSteyrer
Zürich 1.

Café Niederdorf Zürich 1. FF. Aktienbier,
hell und dunkel, reelle
Landweine. Gute bürgerliche Küche.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Mittagessen. 2053
Es empfiehlt sich E. Weber.

Hotel 1 1 sic I Weinrestaurantii Furrengasse 19

beim Rathaus

Telephon 1922

Rendezvous der Ostschweizer. Erstklassige Flaschen'
Weine. Spezialität: Ia Rheinweine aus den Kellereien der
Gebr. Walther in Mainz a. Rh. Zimmer von Fr. 3. an.

Inh.i Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, ZUrich 1

Weisses Kreuz

tarnt
!»

Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität In Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen

Es empfiehlt sich Frau. Blug
Fidèle Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen gegen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Kauri,
Büchergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

derpatent. Messerputz¬
block.

Xylonax"
ist unbedingt d. best«

und angenehmste

Messerputz -Mitlei!!
auch für Bügeleisen,
Herdplatten etc. Garantiert

frei von Säure u.
schädl. Bestandteilen.
Schweizerfabrikat.

Verlangen Sie überall
ausdrücklich

Xylonax"
Generalvertrieb :

J. Fuchs & Co., ehem.
Laboratorium, Zürich.

Ihr Interesse
ist eine gute, billige

Cigarrette!
Astor, gelb, p. Mille nur 23 Fr.
Astor, blau, 28
Astor, grün, 32

In schöner, bequemer 10er
Packung, ohne Mundstück!

Versand nach Auswärts in
Paketen zu je tausend Stück per
Nachnahme. D>F~ Speziell den
Wirten und Wiederverkäufern

empfohlen. 2081

A, LendiClgarren en gros
Rämistrasse 33 Zürioh 1

Phonograph
mit und ohne Trichter

Schailplatten und Nadeln!
Bekannt billige Bezugsquelle.

Weststrasse 122 2132
beim Bahnhof Wledlkon.

T. Gysin, Zürich 3.

Hygiene des Geschlechtsleben
von Professor Dr. Max von Gruber

34.-36, Verbesserte Auflage, mit 4 färb. Tafeln, 3.25.

Inhalt: Die Befruchtung. Vererbung und Zuchtwahl,

die Geschlechtsorgane, der Geschlechtstrieb und
die angebliche hygienische Notwendigkeit des B iischlafs,
Folgen der geschlechtlichen Unmässigkeit und Regeln
für den ehelichen Geschlechtsverkehr. Künstliche
Verhinderung der Befruchtung. Verirrungen des Geschlechtstriebes.

Venerische Krankheiten und ihre Verhütung.

Ehe oder freie Liebe?
Ferner «ehr empfehlenswert: 14672

Gerling, Diskr. Antworten auf vertraul. Fragen 5.
Meyer, Vom Mädchen zur Frau 4.50
Zimmermann, Vom Eheglück 4.50

Alle 4 Bücher zum Vorzugspreise von Fr. 15. gegen
Nachnahme oder Einzahlung auf Pestcheck Nr. M/3681.

M. PEETZ, Buchversand, Abt. 46 BERN.

Restaurant Waffenplatz Zeuqhaus- ^ea'e Land- Flaschenweine

Strasse 29 sow'e ^- Uetliberg-Bier
Freundliche Bedienung. FR. TRAUTMP.HH-ERB

Gummi-Artikel
Herren! Achtung!
Spezialmarke 1 1 Dtzd. 6.50
mit Reservoir / '/s » 3.50
Feinste \ 1 Dutzend 6.
Neverrip J V» 3-25
Feinste 1 1 Dutzd. 3.80
Präservativ / ¦ 2.
3 St. Muster, versch. 2.
Nur frische Ware. Versand
diskret und franko p. Nachnahme,
auch poste restante. Briefmarken

nehme in Zahlung, 2075
R. M. Vogt, Basel I

Hyg. Spezialitäten.

^iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin

1 Blaue Fahne Zürich 1

§j Jeden Donnerstag Orchester Math
§S Kalmbacher Reichelbräa » Bürgerliche Küche =_

Prima Mittag- and Nachtessen

Höflich empfiehlt sich G. Barfchardt-Scheidegger 207S g
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Wetterwechsel
Wenn clu auck «Inen Scbnupsen kast.

So blick' nickt trüb unc! siarr.
Dsnn besser als 6er Dölkerbunö

Ist ciock nock ein Batarrk.

Der Bölkerbunö. clas weiht ciu nickt.
Ob er clort ist. od bier:
Dock bei ciem Scbnupsen weiht ciu ganz
Bestimmt, er ist bei clir.

O nieß'. so lang' clu nießen kannst.
Uncl komme zu clem Sckluß:
Gemessen an clem Dölkerduncl.

Ifl Scbnupsen eln Genuß.
Traugoii Unversiancl

cDiii-iiKii,

Prosessor (dozierend): Der
Aaiser Maximilian hinterließ nur männ-
iicbe Sönne. so-f

Nägeli: Grüetzi.
Kerr Mörgeli! Käncl
Sie gläse. en Ass kät
äe Ckönig vo Grieche
lanä bisse?

Mörgeli: Kerriek!

I' 5Züri wircl bim
Suser mänge vom

Ass bisse, aber clie cbömmecl mit em

Läbe devo!

Mörgeli: D' Schwöbs äusse bänä jeht
200 Milliarde Sàicie dinenanä!

Nägeii: Aede. äe Stadtrat vo Bllri
isch ene scbo nndig. w>» er's nu uf
24 Millions brocbt bot!

Nägeli: 5Z Berlin sind's ganz us em

Küsii. will d'r Notbscbild 00 London
e Siliaie in Dütscbiand usgmacbt bät.

Mörgeli: Io. jo. i d'r Bibel iscb's scbo

gstande. daß sie keimgsuecbt werded
bis is dritti Glied! Ten!»

Nägeii: Grüehi. Kerr Mörgeli! Känd
Sie guet g'scklafe?

Mörgeii: Sriii. frili. wäme ja jetzig
nümme g'weckt wird durs Seusi-
g'üt!

Nägeli: Gsebnd Sie. icb säge's au
immer: sie sölied nur räcbt cbrästig iüüte.
wänn d' Cbiie agabt! Ich sälber
gobne docb nlld! «

c^uHiici.

r«lwpdoa v»«,onoe»»ir. .» 8«In. SS48

lâZIicb von 2>/- 10-/, Ukr.

4 ^kte IXeu Fortsetzung äes lXeu 4 /^kte
Zisnciiosen Mlävest- unci Abenteuer -l^omsns

Ile gelielmnl55e «er llzcliWeln
Oer grösste uncl scbönste smeriksn. Abenteuer-.

8erien-l^ilm in !2 IZpisoclen 24 ^kten.
In 6sr ttsuptrolle: Ntlsrio «V»IvSMp.

7. Lpisoäe^ In clen klammen.
3. IZpisocle: ver Krokoäilpkukl.

LeZinn cler iet^t. ^.benàvorstellunZ punkt 9 Ukr.

6àìe!IîU! tZrst-luMdmnZ iXLV! 6^kte!
Kriminsl- unâ I^iebes-l^omsn

cin monsoklîonos «rsvk î î
IZin spsnnencles Orsms sus clen iVlinenkelciern
^lsskss. In cler ttsuptrolle cler berübmte

smeriksniscke Künstler ködert Marwick.
Künstlerkapelle - fOKIVI^^V

lMmlermM^.!j!ricà.
riert. i?i»iimstiVoiii,o.

Aillj Sick destens empkskienck «vk. «ailsoi-tiVinz:.

cllkêlôlllzer!

kk»inf»ltilair vîvrlliaii»
W»i»Icîga»ilo kg, ^iiniîol» I. kk. 8-i.lrnenbrS.u, reelle
IVeins, -ute Küoke. Nökl.ororikisblt sieb Li-uoo-lîlni.oi'Io.

ke5t.WeIeI.Zcd°kkew5e1l.lMK1
prlms I.sncl- uncl lìscnenwelne. okkene» llllrllmsnndier.

HSkiick -mpkieklt sick ?rsu NOOL.

lZr-ikNi-llsft ttswl'ic.
?iN»r.tr. Sàbssstr. :: ?ÜNlvI-I1 :: N. lönliurv ti- La.

SrL«tiri c-ssbiills unit t?^,!-,
làls». 5smili«n-l.sfà »Z«.I>ìiVt.I«c

^nglisciie und srsniîôsiîZciilZ SilIsrdîZ

Iszticb nsclimittsgL unri sben^s
i^ûnstlsn is<onzxente î

Sîerlllllle ..llrzînî
^ ^ I.»n»»îi^>»»« S2, ?iii-ivil> «. ^ ^

2102

»Rrxerlicke Kllcke. Lpe?ieIIe ^denckplâtten in reickksltiger
àsvski. Sick bestens empkeklenck lt. tiuboi».

151°. äiitienbler, be» unc! ckuniîel. prirns Veine. 20S4

rloklicl, empliebit sicd 0»«r». t?a»o/»s»»».

aasîspïol-aiioi'oìtvn-^nssmblv. v ràtion ^ Kren.
îàgi. sbencks 7-/. vbr- Ini-o »oi,vîî liîv ?sn-vi>ïn",
Operette in Z ^kten von Vâltker V. Oöt?e.

Sonntsgs ivel Vorstellungen, nsckmittsgs 3>/» llkr uncl
sdencis 7»^ Ubr.

Vom I. dis 15. November 1920, tsxlicb sbencls 8 llkr
Orotesk-^sntssi- ,,vll^ll" mit ikrem kickeien Sckwein, sovie

vvnàonnîàro Illrivk.
>ScbneIcier-IZsllc>isr.>

Vom i. bis lS. November 1920, täglick sbencks 8 llkri
vis»»» «oi-Iioiî^Il in I>«-zî»o>- Iinkl Ssli", unci

S»s lldrige «snsitionelie I?roxr»mm.

IIi»»îor Maximum,
Oireltt on! Vanonî.

Vom 1. bis 15. November, t-iZIick sdencls 8 llbr
,,0ïo Ius«ii-ivl» tlVvîllvi» von tiVion", Operette in einem

àkt von I?. Stol?, unci cîss tldrixe eensstionelie proxrsmm.

pr' 1^ ci
^ ^^^"s"^^'l^t^^^?>S? à t t

lîssen à, Is, vi>,rts. Hökl. empktsklt sivb il-'l'»u kui-nî.

àlolumnlter
llute, dsvriscke Kllcke, reickkâit. Speiseiisrte ?u jecier ?â"esneit.
Outer bllrxsriicber iVlittszstisck. kk. Vilclenswilei Lier, keil

Nöllicb"emp«enit 'sicb
°° ^ ^2g9z" ^^^"^0-.^^^^

Neuer Inbader:

r1an8 8ts^er
Tllirïvl,

lZzfê Niellei'lll.i'f ^iil-ïvib li. àktiendier.
bell unâ ounkel, resiie I.znc>-
veille. Oute dllrxeriicke Kllcke.

Ksite unci vsrme Speisen ?u jecker 1°âZe5?eit. iViittzx-essen. 2V53
I5s empkiebit Sick

êê fiikiiiiliZSZSS lg
dsliii Hâtiisliz

làsiiiliii IM

Ink.» k>ii-: kuvlik»», krllker Lâkè Vslckscb-llke, ^llrick I

iiiMl
77

Svibotktlvl-ia»»» w ^iiniivil, <

^Itd«il»unte», keimeii-es Vericedrslolcsl. Spe-isiitiit in Neu»»-
bur-rer, Veltliner, nebst prim» I.»nck- unci ?Isscbenvsj»««>

Es srnpLsblt si«b ^^ì^M

Lriekmsriien. S. K a u i» î
Lllckergesckiiit II. rue vsvcel
No. 10, von». 2029

^ ' "diock. ^

,-XzfIoásx"
ist undeclin-t ck. best»

MoMpà-VIkI!!
suck kür Liixeleisen,
rlerckpiatten stc. Osrsn-
tiert trei von Siiure u.
sckàcki. iZestanckteiien.

nusckrllckiick

,,XifIonsx"
^. ?ucbs 6- co., ckem.

IIirliitereM

cimette!
^stor, geib, p. IVIilie nur 23
àstvr, visu, 28
^stor, Zrlln, 52

In scköner, bequemer 10 er
Packung, okne iViunckstücii!

tkìtîi»Ivn unck tiViviiio »o^-
KZU^vrn empkoklen. 2081

kâmistrssse 33 ^iii'iioib I

lMMîO
mit unci obne Iricbter

Zolisllplstten uiill sliilii.!»!
Leksnnt billixe kezuxsquelle.

Weststr-lsse 122 2132
beim Lsbnkok ^Vleclikon.

7. k58lii. /arled 3.

»WM llk8 lZiZ8l!Klkl:Kt8lkbkN
von ?i>oîo»»oi» vi». Msx »on lii>liboi»

34.3t>. Verbesserte ^ukisge, mit 4 tsrb. T^siein, 3.2S.

Inbülti vie kekrucktung. Vererbung unck ^ucbt-
vsdl, ckie Oesckieciitsorgane, cker (Zescklecbistrjed unck
ckie ânxedlicke bvgieniscbe Notvenckigkeit ckes L .'iscklsks,
Dolgen cker gescklecbtiicben llnmìîssigiceit unck l?egein
kür cken ekelicken Oesckiecbtsvericekr. Künstiicke Ver-
kinckerung cker Lekrucktung. Verirrungen ckes Liesciiieckis-
triebe?. Veneriscbe Krsniikeiten unck ikre Verkütung.

cko oàr ki^oio I.ÎVV0?
ferner »ekr empfeklsns«ert : I4K72

Oeriing, vlskr. Antworten suk vertrsui. I^rsgen S.
iViever, Vom NSckcken nur I-rsu 4.SZ

t>'scknzkme ocker iZin-sniun/su! posicbecic Nr. III^KZI.

«i. o>i-l»s,zz>iii, à<iî sc»».

ksZtaurgniilVsifenpIsk ààus- ^âlk l_snli- u. fiS8oIisn«,kins
8tras8lz29 ^"-"^ ^- Uetliberg-iZier

5r°unriiicti° iZ°rii°rmr>g. i-N. INftiI7I>ift>ili-eki!

Kuinnii-Ai-tiillvI
ililv»>i»on »ontung
Lpe^i-rlmsriie 1 I Ot^ck. 6.50
mit kîeservoir I V2 » 3.50
Deinste ì 1 Out?enck S.
Neverrip l >/» 3.25
Deinste > I vlàck. 3.80
Präservativ / >/z 2.
3 St. IVWster, versck. 2.
Nur lriscbe >Vâre. Versanck ckis-

icret unck krznlio p. Nscknskme,
suck poste restante. Lriekmsr-

S^oil »

Hzrg. Spe-isIItSteri.

^IllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllM^

Z Decken OorinerstZA Orczlbester iVlutlr Z
ìK«lirrbs<:lrer I?ejclielbrÄ« - Sûr^erlicke lîûclre D

Z ?ràs IVlittsx- uncl IVsc-ktesseri ^
lrloklíck ercrpkieklt sick <?. S«rkIîârcli-8clretcleKxer 207Z ^
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